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) No. 52.Lincoln, 'cb., Donnerstag, V.). 'Mal 189Zhrgang 1Ü.

der spanischen Negierunz eine starkelCrUiUrtUniR

Bundeohauptstadt.
Noch feint Kund von

G a m p j 0 u.
! Washington. Mai. Heute

Abend 15 Minuten nach 3 Uhr beim

Schluß bet Departements Stunden
wiederholte Sekretär L'ong seine früher
am Tacze gemachte Erklärung, das; kr
Mm Admiral Sampion noch nichts

gehört habe.

ersten Todten und Ver
v u n d e t e des B l o k a d e .

j? geschwaders.
Washi ngton. 12. Mai. Tat

Marinedepartement verössentlichie heute

folgenden amtlichen Bericht:

r stet) West. 12. Mai. An den Ma,
rincsekretiir:

k In einem gestern in, Hafen von Car

dkiias zwischen zwei spanischen stano

linifcoolcn und Strandbatterien einer

scits und den Schissen der dortigen
Division des Blokadegeschwadcrs andc

rerscitö stattgcfuiidcncn Kampfe Ivur

den nachstehende Männer aus dem Tor

pcdoboot Winslow" gctödtet:
i ..Fähnrich Worth Bagley. Ocler Jvyn
Barvercs. Heizer erster lasse I. Te.
ncsc und Kajiitenkoch Elijah B.Tun-eil- .

?s Die Verwundeten sind :

r Ter Commandeur des ..Winslow".

Lieutenant J.B. Vcrnandou und Wi?,

Patterson schwer aber nicht tvdilich,

Quartiermeister erster Klasse Tau.el
W. McKcowa leicht,

i Tie Todten und Verwundeten tra- -

se heute Morgen auf dem Ver. Staa- -

icn Schisse Hudson liier ein. Tie
Todten werden heute bestattet werden.

...... Ncmey."
Die Namen Tcncsc und Patterson

Hamxshire sobald wi.' rögli.k, roch

Pvri5m0ll!h zu dirizircn. In K'rNäh

dieser Küste ist nichts Ictuiü iocikii,
auch bringen die einlaufenden Schisse

keine Nackrichien. welche die Jnforma
tion des Admiral Erben als richtig be

fläiigcn. Die Behörden sind trotzdem

emsig an der Arbeit und treffen alle Vor

sichtSmaszrcgcln. um nicht überrascht zu

werden, im Falle sich diese Nachrichten

als wahr erweisen sollten.

Illinois.
Cl)i cag 0.12. Mai.) Dein Jour-

nal" meldet ein: Dcvcschk aus Wash-

ington: Im Staatsdepartement ist die

nichtamtliche Nachricht eingctrosfcn.dak
vor einiger Zeit eine Anzabl vsterrci
chischcr Artilleristen nach Euba gesandt
worden sind. Es wird behauptet. dasz

sich auf dem ..Montserrat" wenig-stcn- s

2U geübte österreichische Kai.o
niere besundcn baben sollen.

Unter BlancoS Soldaten soll sich auch

eine beträchtliche Anzahl deutscher Ar

tillcristcn(?) befinden. Diese zwei That
fachen gelten auch als Grund für den

Unterschied der Nachrichten von den

tüulichcn Gefechten.

Brand katahrophe.
Chicago. 12. Mai.! Infolge eines

Feuers im Kosthause No. 223 LaSallc
Avcnuc erlitt heute eine Person den

Flammentod, eine andere tödtlichc und
übcr ein Dutzend mehr oder weniger
bedenkliche Vcrlctzungerj. ,

Getödtct wurde :
.

John Conncll, ein Eiert, wurde im
3. Stockwerk zu Kohle verbrannt ge

funden.
Tödtlich verletzt : R,ceCollins,Clcrk.

der ganze Körper mit, Brandwunden
bcdcctt.

Schwer verletzt: Walter Pike von

Wavcrly. Ky.. durch Sprung aus einem

Fenster des 3. Stockwerks.

Dr. I. W. Eoz von Tczas. aus glci-ch- cr

Ursache. j

S. M. Rccd. Brandwunden.
Frau S. M. Rccd. Brandwunden.
Dr. Wm. W. Graham von Lowcll.

Wis., Brandwunden.
Frau-- Lconvrc Nvcl von Grand Na

pids, Mich.

Kein Wortvon einem Kam

psezuEiensuegok.
Zasdington. 12. Mai. Toi

Marine Departement bat kein Wort
von einem Gefecht ersabren. weichet

einer Depfchc von Havana nach Mad

rid zufolge gestern zu EienfuegoS statt-geha-

heben sollte und ist der Ansicht,

dasz sich die Havana'ct Betitle aus den

Kampf zu EardenaS beziehen.

Keine Vorstellung der
M ächte.

Washington . 12. Mai. Im
Ctaats-Departcmc- wurde heute die

bestimmte Erklärung abgegeben, dasz die

Behauptung Londoner Blätter, dasz die

Botschnsier dreier der europäischen Grosz

mächte beiden Ver. Staaten freundliche

Vorstellungen gegen eine weitere Aus

dehnung des Krieges auf den Philipp',

nen erhoben hätten, kein wahres Wort

enthielten. Keine derartige Vorstellung

sei im Departement gemacht worden.

Frem.de Torpedoboote an
ge blich an der Neueng
land - Kü st gesehen.

Washington. 12. Mai. Hülfs

Marincsctretär Allen erhielt heute aus

Privaiqucllcn die Nachricht, cafe sich auf
der Höhe der Küste Neuenglands eine

Anzahl Torpedoboote befinde.

Der Präsident wurde benachrichtigt

und Sekretär Allen angewiesen die Sa-ch- e

sofort dem Kricgsrath vorzulegen.

Man weiß nicht in wie weit die dem So
krctär zugesandte Nachricht richtig ist.

Washington. 12. Mai. Tie
Kriegssteucr-BU- l ist heute im Senat
kinberichtct worden.

Selbstmord eines Spions.
Wa shingto n, 12. Mai. Der

hier vor einigen Tagen verhaftete

Spion. George Downing. ein

Engländer, erhängte sich heute in der

Kaserne, wo er gcfangcngchaltcn wurde.

Washington. 13. Mai. Nach

den in der Office von Gcncraladjutant
Corbin eingelaufene Berichten sind bis

Dienstag Abend 154,732 Freiwillige,
welche für den Ver. Staaten Dienst

tauglich sind, cingcmustcrt worden.

Florida.
E n t s e tz l i ch e W u n d c n.

befinden sich nicht auf der Mustc rüste

des Winslow" und find wahrschcin

lich andere falsch buchstabirte Namen.

: Tie Cardenas blokirendcn Schiffe

Key West. 12. Mai. Die Todten !

und speciell geschulte Mannscksl er.

forderlich sein werd', um die Ordnunz
auch im Innern dcö Landes wieder

herzustellen. Inzwischen weigern sich

die Spanier Manila auszuliefern und

Admiral Tewey will nicht gern die

Stadt bombardire . Er hosst sie da

gegen auszuhungern und so Zur Ue

bergabe zu zwingen. Die Spanier da

gegen glauben sicher, die Blokade aus-

halten zu können. Sie behaupte, aus

reichende Vorräthe für 23.00 Mann

regulärer Truppen und für Tausende
vo Freiwilligen zu haben, wclckze sich

außer dem Bereich der amerikanischen

Krieg schisse befinden und trotzen den

Amerikanern, weil sie glauben, daß
die europäischen Mächte intcrvcnircn

werden.

Im Hafen von Manila befinden sich

gegenwärtig zwei deutsche, ein franzö

sischcs und ein japanisches Kriegsschiff.

Ein russisches Kricgsschiss wird jeoen

Tag erwartet.

Unter der Bevölkerung von Manila
herrscht eine starke antibritische Gesin

nung. Die Bevölkerung ist vnzwci

fclt und leidet Hunger. ,

Cuba.

Spanische Version über
den Kamps bei Car,

d e n a s.

M a d r i d. 13. Mai. Die gestrige

zweite Depesche aus Havana berichtet

weiter: ii 'jWt$Während dess'N eröffneten die Krieg?

schisse eine furtchbcue Kanonade. Car

dcnas besitzt leine Vcrihcidigungswcrke

und es waren nur die zwei kleinen Ka
noncnbootc Lizcra" und Antonia

Lopez" im Hafen anwesend. Sie cr

widerten den Angriff. Der Antgiiia

Lopez wurde bcfchäd'gt, aber 300 Frei

willige vertheidigten die Stadt, vcrhln

dcrtcn die beabsichtigte Landung und

zwangen die amerikanischen Schiffe sich

mit beträchtlichem Schaden zurllckzuzie-he- n.

Ein spanischer Sergeant und 7

Mann wurden verwundet. General

Capitän Bianca hat den Behörden von

Cardenas zu ihrcm Erfolge gratn lirt.

Canada.

Will von einem spanischen
Torpedoboot verfolgt

worden' sein.
Halifaz. N. S.. 12. Mai. Capt.

Brunst vom deutschen Dampfer Sophie
Rickmcrs berichtet, daß cr bci Pasfirung
dcr Neufundland Bänke durch ein spani

sches Kriegsschiff verfolgt wurde. Letz

tcres fuhr sehr schnell und fchoß drei

Granaten auf die Nkknicib" ab. Da
letztere aber 18 Knoten die Stunde

macht fo entkam sie im Küstcnncbcl.

Capt. Brunst sagt dcr Spanier fei ein

Torpedoboot mit drei Rauchfängcn ge

wcscn und habe nur wenig über den

Wasserspiegel cmporgcragt.

Dic Rickmcrs" setzte ihre Fahrt nach

Ncw York fort.

Spanischer Protest gegen
angebliche Neutrali- -

tötsverlctzung.
Montreal, 12. Mai. Es wird

hier angekündigt, daß der ehemalige
spanische Gesandte zu Washington,
Senor Polo y Bcrnabc den spanischen
Gencralconsulfür Canava.ScnorBou-il- a

de Martcl bewogen hat. bci dcr briti-sche- n

Regierung dagegen zu proicstiren.
daß über Canada noch fortwährend
große Mengen Schwefel noch den

verschickt werden.

Deutschland.

Dementirung englischer
Lügenberichte.

Berlin, 12. Mai. Die officiöse

Nordd. Allg." stellt heute eine in lon-don- cr

Blättern berichtete Unterredung
zwischen Kaiser Wilhelm und dem

Botschafter White über die

Haltung dcr deutschen Regierung gegen-üb- cr

den Ver. Staaten entschieden in
Abrede und sagt :

Die Amerikaner können den Charak

ter unserer strikten und vollkommen

loyalen Neutralität nach den wiederhol-te- n

amtlichen Deklarationen nicht

Möge dies gleichfalls als Wink
an dic englische, französischen und

österreichischen Zeitungen dienen, welche

so begierig sind dic Regierung und öf

fenilichc Meinung Deutschlands als dem

Präsidenten und Volle dcr Ver. Staa-te- n

feindlich darzustellen. Die Politik
des deutschen Reichs hat ein Recht dar-

auf sich überzeugt davon zu fühlen, daß

seine übcr ein Jahrhundert alte Freund

ist eine: der unterncljaendstcn junges
Officiere im Flinte dienst. AuS die

sein miid? wurde er gerade zu, Üom

Mandanten des WinSlow" ernan,
beobachtete den Bau des Winslow"
von den ersten Ansängen bis zu seiner

Probesadit .'.IS sei Inspektor und
übernahm dessen Eo,mando sobald die

Regierung das Schiff adopiilte.
Er wurde im November IM inPhi

ladelvhia geboren und 187L von Prä
sident Grant für die Flottenakademie

vorgeschlagen. Im Jahr 1SS2 wurde

er Scekadet und im März 188? Jäh
rich des Junior Grades und im Juni
1SS1 wirklicher Fähnrich. 1S92 cm

zfing et die ersten Grade als Lieute

nant und avancirte 189U zum vollen

Lieutenant.

A n n a p o l i s, Md.. 12. Mai.Jähn
rich Worth Bagley war einer der best

bekannten Männer, welche je die Jlot-Je- n

Akademie verliehen. Er war ein

kluger und fähiger Mann. Sein Ruhm
in der Hcimath war hauptsächlich auf
athletischem Gebiete erworben und er

war in dieser Beziehung das Rückgrat

der Zöglinge der Akademie. Auch nahm

er an den Kampfspiclcn der Flotten
akadcmic. sowie an denen von West

Point theil.

Eine Depesche Admiral
D e w k y s.

Washington, 12. Mai. Der

Marine Sekretär erhielt heute vom

Admiral Dewcy folgende Kabcldcpcschc :

Hong Kong. 12. Mai. An den

: Seit meinem letzten Tc

legramm hat sich die hiesige Lage

wenig verändert. Ich lasse eben unsere

Transportschiffe mit'stählcrnen Hinter

ladcrn. welche wir von den spanischen

untergegangenen Kriegsschiffen retten,

befrachten. Alle Vorräthc des Arsenals

sind in meinem 'Besitz und ich halte

eine vollständige Blokadc aufrecht. Auf

die Liste der zerstörten Schiffe kommen

noch der Argos," El Eorrco" und

wahrscheinlich El Eano."

Dewcy.
'

Die Depesche kam an Sekretär Long

noch spät am heutigen Nachmittag und
ist ein Beweis, dafz dic Kabelvcrbindung
mit Manila wiederhergestellt ist.

Organisirung., ciireZ A

rneecorps für die Philip
p i n e n.

Washington. 12. Mai. Die

Ver. Staaten beabsichtigen eine zcitwei-lig- e

Regierung über die Philijkpinen-Jn-sei- n

einzusetzen.

Gen. Wcslcy Mcrritt von New York

hat zu diesem Zweck Befehl erhalten sich

in möglichster Eile nach Manila zu be

geben und das Amt eines Militär-Gou-vcrncur- s

über die Philippinen zu n.

Ebenso hat Gen. E. S.Otis zu Den-v- er

Weisung erhalten sich nach den Phi-lippin-

zu begeben, und sich dort dem

Gen. Mcrritt zur Verfügung zu stellen.

Er soll für den Bedarfsfall als Stellver

trctcr des Gen. Mcrritt als Gouverneur

sungircn.
Ferner wurden Befehle erlassen ein

Armcccorps von etwa 12.000 M. für

fofortigcn Dienst in den Philippinen-Insel- n

zu formircn.
Dieses Eorps wird sich aus Regimen

tcrn der stehenden Bundes- - und der Fm
willigen - Armee der Pacific- - und fer-nc- n

westlichen Staaten zusammensetzen.

Gen. Mcrritt hatte heute mit dem

Kricgssckreiär. dem Gen. Miles und den

Burcauchcfs über die Organisirung dcr

Expedition eine Berathung.
Es wird Alles in Bewcgunggcsctztwcr-de- n

um die nöthigen Truppen möglichst

bald für ihre weite Reise über den Ocean

aufzubieten.
Gen. Mcrritt wird heute Nachmittag

nach Ncm Vork zurückreisen um dort vor

seiner Abreise nach San Francisco seine

amtlichen und Privatgeschäfte

Er erklärte es sci seine Absicht von

San Francisco möglichst bald abzuse

gcln. Du Vorbercitungen sür dieAuö

rüstung. den Transport und die Ver

pflcgungdcr Truppen sind vollendet und

dieselben werden im Stande sein kurz

nach ihrer Ankunft in San Francisco
sich noch Manila einzuschiffen.

Kein Bombardement von
San Juan gemeldet.

Washington. 12. Mai. Sekrc'

tär Long fag!e heute Nachmittag 1 Uhr.

das; leine Nachricht vom Admiral Tarnv

son eingetroffen sei. Hierdurch wird

die Nachricht. Sampson habe gemeldet,

dgsz er San Juan auf Porto Rico bom

bardirt habe, als unwahr gestempelt.

erlangende G.sabrt wurde benutzt und

Tausende zu Fufz. bildeten eine lange

Prozessen durch die ganze falls A!-ca-

und warteten auf Einlasz. Sie
Alle trugen die spanischen National

färben. Die Frauen baiten gclbrotbe

Bänder in ihr Haar geflochten und ilire

Brust mit den Nationalfarden gczicrt.

Tie Männer trugen die spanischen Far

len in den Knopflöchern oder in gelb

rothen Kravatten, wätnend Andere das

Geschirr der Pferde mit gcldrotlicn Ban

dein fchmückten.

Die Geschäfte waren geschlossen, da

gegen die Cafes überfüllt mit Leuten,
welche lddenschasltichalle Möglichkeiten

des Krieges besprachen.

Niemand darf es wagen von Frieden

zu reden.

London. 12. Mai. Laut einer

Cpczialdcpesche von Madrid gestand der

Marincministcr Admiral Aermcjo heute

Abend zu. wsz sich das kapverdische Ge

schwadcr zu Fort dc France auf Mar
tinicrne in Westindien befinde.

Vier M i n i st e r r e s i g n i r e n

angeblich.
Madrid. 12. Mai. 11 Uhr

Nachts. Dem Vernehmen nach haben

der Colonienminister Morct.dcr Mini-ste- r

des Auswärtigen Gullon.dcr Mari
ncministcr Admiral Bermcjo und der

Minister für öffentliche Arbeiten Graf

üqucna rcsignirt.
Premierminister Sagasta bat sie we

nigstcns so lange im Amt zu verbleiben

bis die Jndcmnitäts - Vorlage passirt
sei aber man glaubt, daß die Rcsignatio
ncn heule Abend im Kabinetsrath dcfi-niti- v

wurden, obwohl es unmöglich ist

die genaue Lage zu dieser Stunde zu

bestimmen.

Porto Rico.

Sampson bonibardirt an
geblich San Juan.

London, 12. Mai. Die hiesige

Evcning News" rcrösfcntlichte heute

Nachmittag eine Tcpcschc aus New Vork.

welche aus Porto au Prince. Haiti, die

telegraphische Nachricht übermittelt, daß
die amerikanischen Kriegsschiffe San
Juan dc Porto Rico bombardircn und

daß dcsscn Befestigungen unter dem

Feuer der amerikanischen Flotte einer

schnellen Zerstörung preisgegeben sind.

New V o r k, 12. Mai. Eine
von Fort de France in

Martinique meldet, daß ein amerikani-sche- s

Geschwader von neun Schiffen

San Juan auf Porto Rico bombardire.

Das angebliche Bombardc-- m

e n t.

Porto au Prince. 13.Mai.
Die amerikanische Flotte hat gestern

unter Führung Admiral Sampsons
San Juan de Porto Rico bonibardirt.

Das Bombardement begann gestern

Morgen. Admiral Sampson kam mit

9 Kriegsschiffen kurz vor Sonncnauf"

gang im Hafen von San Juan an.

Das Schlachtschiff Iowa" gab das

Signal und feuerte den ersten Schuß
ab. welcher einschlug.

Hierauf eröffnete das Schlachtschiff

Jndiana" sein Feuer und in wenigen

Minuten lag Fort Morro in Ruinen.

Das Fort machte fast keinen Versuch

das Feuer zu erwidern und wurde so'

fort zum Schweigen gebracht.

Der Ver. Staaten Hilfskreuzer

..Vale" erbeutete den spanischen Dam

pfcr Rita" und nahm dcsscn Mann'
schaft an Bord. Tausende der Bevöl

kcrung von San Juan und die aus

ländischcn Consule haben im Inneren
der Insel Zuflucht gesucht.

DieBombardements-Nac- h

richt von Porto Rico.

Washington, 13. Mai. Ter
Bombardements-Bcrichtvo- n Porto Rico

entstammt gänzlich indirekter Quelle
und verdient noch starken Zweifel.

Hayti.
P o r t a u P r i n c e, 12. Mai. Tie

amerikanisch' Flotte bombardirte heute

Nachmittag San Juan auf Porto Rico.,

Philippinen,
j? Anarchie.

Hong Kong, 12. Mai. Das
britische Kanonenboot zweiter Klasse.

..Linncl" ist hier eingelaufen und bringt
Nachrichten von den Philippinen. Das
selbe hat Manila am letzten Montag
verlassen und berichtet, daß die Jnsur-gcntc- n

aller Kontrolle spotten. Tas
ganze Land scheint sich in einem Zu-stän-

der Anarchie zu befinden und Ad-mir- al

Tcwcy ist machtlos, um Ruhe
zu bewerkstelligen.

Tie Offnere des ..Limicl" erllä-t- e

ferner, daß selbst nach Aushebung

TelelN-amme-.

Bundeshauptstadt.
Admiral T a m p s g n s o s f i c l

eller Bericht.
Washington. 1! Mai. Heut-u- m

7 Uhr 20 Mi. Vormittags lief
beim Marine'Dcxariement folgende,

von St. ThomaS.de 12tcMaida
tirte. Dcpesche von Admiral Sampson
ein: Ein Theil des unter 'meinenr

Cvm,ando stchndenGrschwadcrSlangtc

heule bei Tagesanbruch in San Juan
an. Im Hafen wurden keine

Kriegs Schisse vorgefunden. So
bald eS hell genug wurde, begann ich

einen Angriff auf die VerthcidigungS-battcric- n

dcr Stadt. - .
,

Der Angriff dauerte ungefähr drei

Stunde, und viel Schade wurde an
den Batterien und stellenweise an dem

den Batterien am nächste liegenden

Theile der Stadt angerichtet. Die
Batterie erwiderte das Feuer, jedoch

ohne merklichen Essckt. Ein Mann
wurde an Bord dcr ..New Vork" ge

tödtct und sieben Mann dcö Gcschwa'

derS verwundet. Die Schisse cilil
teil keinen bcdcnliichcn Schaden.

Sampson."
Admiral Sampson's Mcldung. er

habe nur mit einem Theil des Ge

schwadcrs den Angriff unternommen,

wird dahin ausgelegt, daß cr es nicht

sur nöthig hielt, das ganze Geschwader

in den Hafen zu führen, ohne jedoch

seine Flotte getrennt zu haben.

t Die Beamten des Marinc-Dcpartc-wcnt- S

konnten sich nicht erklären, aus

welche Weise dic Depesche nach St.
Thomas gebracht wurde, bis bis Be

richte der Assoc. Presse ankündigten,

daß dic Vlc" in St. ThomaS cinge

trvsfcn sci. '
. Die während Sampson'S gestrigen

Bombardements von San Juan Gcx

tödlctcn und Bcrwundctcu sind aus

den Anwerbcrollcn des Marincdeparte
mcnts wie folgt verzeichnet: '

Frank Widemark,Sccmannauf K reu

zer Ncw York, gctödtct. Er war in

Wland celPren und sein nächster Vcl

rbqndtcr ist sciZ ZYatcr zu Aabo, in iti

land. Cr hatte erklärt. amcrikarjilche,r

Bürger, werden zu wollen. Ccini

Dienstzeit war ungefähr 8 Monate.

Samucl Fcltmann. Seemann aus

Kreuzer New Vork, Beinbruch. Et
ist in New Vorl City geboren. Sein
nächster Verwandter ist Joseph Alczan

dcr. 91 Willct Straße. New $orfJ
Eingeborener Bürger. Er war un,
gcsähr ein Jahr und fünf Monate int

Dienste.

Raymond C. HUI, zweiter Klasse'

CchiffSjungc auf Schlachtschiff Iowa"
leicht verwundet. Er ist in Covcntr

Englanv geboren, ein naturalisirter

B.ürgr. ungefähr ein Jahr und zehn

Monate im Dienste. ? ?

;

Jyhn Mitchcll. Seemann auf'
Schlachtschiff Iowa", lcicht vcrwuii
det. Er ist in Konstantinopcl. Türkei

gebore. Hat keine nahen Verwand

ten. Er ist ein Ausländer aber er,
klärte seine Absicht Bürger dcr VecJ

Staaten zu werden. Ung'fähr 2 Jahre
mr,d 8 Monate im Dienst.

Diese Namen wurden von Prcßde

peschcn genommen, da das Mgrine

Departement keine officiellc List vvI
Namen ausgegeben hat. .

Ein Feuerwerker von dcr Amphi
trite" starb in Folge der außcrordcnt
lichen Hitze. . ,t

Matrose Mercklc wurde auf dcr '

Iowa" lcicht verwundet.

Auf der New Vork" wurden ferner
lcicht verwundet der Seemann Mk

chael Murphy und zwei Soldatcn.

Alle dic Obengenannten wurden in
Folge des Platzens einer Granate aus

dcr Ncw York" verletzt. f
Das kapverdische cfchwa

der in W e st i n d i e n.

Washington. 13. Mai. 9 Uhr

40 M. Morgens. Sekretär Long ist

amilich benachrichtigt worden, daß das

spanische capvcrdischc Geschwader west

lich von Martinique in Sich! gekommen

sci. ,

Sampsons M u n i i i o n s v o r

rathe.
Washington. 14. Mai. Der

Chef des Ausrüstungsburcaus. Capt.

John O'Ncil. war einigemale während

des gestrigen Tages mit Marincsckre

jär Long zusammen, und gab ihm Aus
kunst über den Vorrath von Munition,
den Admiral Sampson an Bord lpt.

Es ist dic Ansicht dcr Bureaubcam

lkNdaß daZ. Bombardement von Saii

waren das Kanonenboot ..Machias",
die Torpedoboote ,Footc" und Wins-low- "

sowie der Zollkutter Hudson".

Fähnrich Worth B a g l e y.

s Washington. 12. Mai. Trau-lig- e

Nachrichten von der Blokadc Flotte

an der Küste von Cuba gelangten heute

Morgen nach dem Flotten Dcpartc-rnen- t.

Fünk amerikanische Seeleute

haben als Erste, seit dem Ausbruch des

Krieges, ihr Blut für das Vaterland

pergvssen. Tie Zcitungsdcpeschenhat-jc- n

schon berichtet, daß die Hudson"

in Key West angekommen war, welche

"feie Leiche von Fähnrich Worth Sag

ley an Bord hatte. Andere Namenvon

Lobten wurden nicht angegeben und

t Beamten wollten gerne wissen,
tver die anderen Opfer waren. Um

halb 11 Uhr kam dann das obige m

an den Fltensekretär. Der

Name, des Quartiermeisters ist Ta-ni- el

McKeown.
k Sekretär Long tclcgraphirtc prompt
an Com. Remey in Key West um

des Kampfes.
.'I Fähnrich Bagley. welcher den Tod

fand, war in Nord Carolina geboren

Seine Mutter. Frau H. W. Bagley.

. wohnt in 125 SUdstraßc. Raleigh. N.

C. Sein voller Name ist Worth Bog

tci). Er wurde im September 1891

vom 4. Distrikt von Nord Eorolina

für die Flottenakademie nominirt und

bestand das Gramen an, 30. Juni 1897

und wurde am folgenden Tage zum

Fähnrich ernannt. Als er noch ein

Gäbet war. wurde er beordert mit der

..Tezas", Montgomery", der ,.Jn
diana" und der Maine" eine Zeit

lang zu kreuzen. Als er aber nach am

letzten Juni zum Fähnrich ernannt

wurde, mußte er auf der Jndiana"
Dienst nehmen, wurde aber schon im

Juli auf die ..Maine" abkommandirt.

Auf der ..Maine" diente er bis zum

25. November letzten Jahres. Er
wurde dann nach den Columbian Jron
Works beordert, wo damals der ..Wins
low" gebaut wurde. Als derselbe fet-

tig war und in Ticnst gestellt wurde,

erhielt er Tienst aus demselben und

verblieb auf ihm bis zu seinem Tode.

Man glaubt, das; der Leichnam des

jungen Officiers. mit einer aussühr
lichen Schilderung des Kampfes, von

Key West nach Norden transportirt
werben wird. Dispositionen ubcr seine

Ueberrestc sind noa? nicht getroffen wor

den. man erwartet och Nachrichten von

seiner Mutier.

.. Lieutenant John Baptist Bernadou.
welcher als verwundet angegeben wird.

Kabel Depeschen.

Spanien.
Cardenas durch die Ameri

kaner überrumpelt.
Madrid. 12. Mtt. Heute Abend

langte hier folgende zweite Depesche von

Havana an:
Gestern Morgen um 8 Uhr crschic-nc- n

drei kleine amerikanische Schiffe

auf der Höhe von Cardenas. Sie cnt

sandten ein kleines Boot mit Marine
soldatcn. welche unfern des Forts lan-bete- n

und dasselbe in Besitz nahmen.

Dann bemächtigten sie sich auch der

Telegraphen - Station und nah

wen die Küstenwache gefangen.

SpanischesPhantafie
bUd. !

Madrid.12.Mai. 8 Uhr Abends.

Folgende Depesche ist hier von Havana

angelangt : ,

Gestern Morgen früh gaben vier

amerikanische Kriegsschiffe wiederholte

Kanonenschüsse auf Cicnfucgos ab. Zu

gleicher Zeit näherten sich mehrere

Dampfboote der Küste, welche 8 große

mit Waffen und Munition für die Re-bell-

bcladcne Boote im Schlepptau
hatten.

Mehrere am Secgestadc aufgestellte

Bataillone Infanterie gaben Salven

auf die Boote ab, die sich darauf schlcu-nig- st

zurückzogen. Zugleich eröffneten

die Batterien des Forts und der Küste

eine Kanonade auf die Amerikaner,
welche sich zurückzogen, aber dann einen

abermaligen Versuch machten an den

Ufern des Flusses Trcmao eine Lan-- ,

dung zu bewirken.

Die Spanier vertrieben sie aber

wieder durch energische Salven, lvelche

schwere Verluste verursachten.

Vierzehn Spanier wurden verwun-det.- "

Patriotische Volkskund
g e b u n g.

Madrid. 12. Mai. Es schien heute

Nachmittag, als ob die ganze Bevölkc

rung von Madrid sich nach den Stier
gefcchtcn drängte. Die patriotische Vor-stellu-

des Sticrgefcchts, welche der

Stärkung des .Nationa'lfonds für fte

Jlotle galt, gestaltete fich zu einer ebenso

patriotischen Demonstration, wie die

jüngste Galavorstellung im königl.Thca
ter. Aber während die letztere ein Aus
druck des Patriotismus seitens der Ari-

stokratie war, lMdcltc es fich

heute um einen Ausdruck der

patriotischen Gefühle des Volkes.

Die Sitze zum heutigen Sticrgcfcchte

brachten fabelhafte Preise. Jedes zu

des WinSlow" befinden sich jetzt beim

Leich:nbcstatte,. Sie wurden, mitdcn

Sternen und Streifen bedeckt und auf

einem gewöhnlichen Wagen, dem eine

grobe Menge das Geleit gab. transpor-tir- t.

Während des ganzen Tages bcla-gcrt-

die Leute alle Thüren genann-te- il

Geschäftes.

Flottenoffiziere und Matrosen

um noch einmal ihre todten

zu sehen. Einige der Opser

hatten furchtbare Wunden. Fähnrich

Bagley war buchstäblich in Stücke za
rissen worden. Er wird cinbalsamirt

und nach seiner Hcimath gesandt wer-de- n.

Oelcr Varvcs wurde der Hals in der

Gegend der Luftröhre von einem

Granatsplitter wie mit einem Rasii'
Messer durchschnitten.

Heizer Daniels wurde eine Schulter

abgetrennt und die rechte Seite seines

Kopfes aufgespalten.
Der Körper des farbigen Kochs. Tu

mcl. zeigt keine Wunden.

Heizer Mceko wurde in der Weiche

verwundet.

Bis jetzt sind noch keine Anordnungen
in Betreff der Leichen gegeben worden.

Frem Mündige Artilleri
st c n i m D i e n std e r S p a n i e r

i auf Cuba.
NewYork. 12. Mai. EineSpe-zialdcpcsc-

aus Key West meldet der

Evcning Post", Flottcnoffizicre hätten

erklärt, das; sich unter den Passagieren
des französischen Dampfers Lafay
ette". welcher vorige Woche als Prise
nach Key West gebracht, aber wieder

freigelassen wurde, von Spanien
Artillerieoffiziere befunden ha-bc- n

sollen, die als sichere Schützen ange-word-

wurden.

New Hampshire.
Eine spanische Flotte an

ge blich im Anzüge.
Portsmouth. 12. Mai. Der

Commandant der hiesigen Flottcnsta-tion- .

Admiral Carpcnt. hat heute vom

Eontrc-Admir- Erben aus New Vork

eine Dcpcschecrhalten, in welcher er mit-thei-

daß ihm die dem Anschein nach

sichere Information zugegangen sei.dasz

sich die spanische Flotte der Küste der

nähere. Eom

Mandant Carpcnter benachrichtigte so

fort Major Tilton hiervon und dieser

tclcphonirte in Eile an Gouverneur

Ramsdcll. welcher hinwieder nach Wosh

ington tclcgraphirtc und um die nöthi-

gen Ordres bat. die Truppen von New

fchaft gegen einen Staat, in welchem

Millionen Deutscher eine zweite Hei

math fanden, i icht ohnedringendeGrün
d einen Wandel erfahren wird."
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